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Halle und Umgebung
Ha ie den 16 April 1915

Sonntagsplauderei
Alc ich noch im Flügelkleide

Jn die Mädchenſchule ging
Tauſende von Dummheiten und Eſeleien einer holdſeligen

Jugendzeit wurden in meiner Erinnerung lebendig und tanzten
um mich her in dichtem Reigen als ich vergangene Woche am
Schulſchluß die Jungen und Mädchen mit ihren Zenſuren ins
Freie ſtrömen ſah Ach jia das waren einſt auch für mich
berrliche ſüße entzückende Tage d

Und immer wieder ſchwingt mir dieſe Melodie gerade jetzt
durch den Kopf ſie läßt ſich nicht bannen Jmmer von neuem
brummt und ſurrt es in meinem Schädel Als ich noch im Flügel
kleide

Jch muß geſtehen Solange mich meine zarte Kindheit mit
der Schule verſchonte umfaßte ich ſie mit einer liebenden Sehn
ſucht ein wen g Neugier gepaart mit Argwohn mag dabei ge
weſen ſein Als ich aber mit dem Eintritt des ſchulpflichtigen
Alters gleich anderen Werdemenſchen unter zahlloſen Seufzern
Wehs und Achs Hieroglyphen malen lernte erſchien ſie mir als
eine Freiheitsberaubung Doch was half s Refſigniert fügte ich
mich ließ mir von Mutter den mit einem Seehundfell gezierten
Schultorniſter über die eckigen Knabenſchultern legen und mich
mit Nachbars Lieschen an der Hand dahin bringen wo der

Leidensweg mit Schreiben Rechnen Singen begennt und die
Sorgloſigkeit mit Bleiſoldaten Puppen Vater und Mutter

ſpielen aufhört Das Schickſal meinte es zu gut mit mir Es führte
mich in die gemiſchte Bürgerſchule eines kleinen rheiniſchen Ortes
Ehrgeizig und eigenſinnig wie ich war wollte ich nicht mitten
zwiſchen dummen Gänſen und Schnatterelſtern ſitzen es fügte
ſich alſo gut daß iſt meiſtens ganz allein in der letzten Bank ſaß
Leider konnte ich dort nicht meinem harmloſen Vergnügen nach
gehen das z V darin beſtand Gretchen Bürgers ſemmelblonde
feſtgedrehte Zöpfe ſoweit es nur eben anging in mein Tintenfaß
zu ſtopfen und eine diebiſche Freude zu empfinden wenn der
alte kurzſichtige Babba die kleine Kameradin an den Zopſ
enden zupfte und ſich dabei die Finger beſchmutzte

Zum Jahresſchulſchluß regte ſich dann etwas wie Konkurrenz
neid in mir wenn Lieschen Reiners im Schreiben eine 2 vor
weiſen konnte während in meinem Zeugnisbuch eine wunderſchöne
4 glänzte Ueber dieſe Beurteilung meiner Lerſtungen im
Schreiben war ich bitter gekränkt Jch hatte das Gefühl daß mir
der Lehrer Unrecht tue und den ihn blind verehrenden jugend
lichen Vertreterinnen des weiblichen Geſchlechts gegenüber Milde
walten laſſe Beſonders trübe war mjr zumüte wenn ich an den
häuslichen Empfang dachte Aber als kluger Mann hatte ich vor
gebaut Jn buchſtäblicher Bedeutung Jch war verbarrikadiert
mit einem halben Dutzend Taſchentüchern auf meiner Kehrſeite
und ſäh geruhigen Herzens den Ereigniſſen entgegen Als ich
dann doch einmal mit einer ſchwungvollen 2 nach Hauſe kam zwickte
mich mein Vater am Ohr und knurrte Na du kannſt es jg doch
Bengel Warum nicht immer ſo Trotzdem meine Vor
ſorge diesmal überflüſſig war ſchwor ich mir ſie beim nächſten
Male dennoch nicht leichtfertig von mir zu weiſen Man konnte
nicht wiſſen und veſſer iſt beſſer

Jhr Knaben und Mädchen die ihr dieſe Streiche leſet
Es klingt faſt wie ein Märchen nicht wahr Aber es entſpricht
den Tatfachen Nun werdet ihr alle mich verachten vielleicht
ober werdet ihr auch den Mund ſchief ziehen und ſagen Gott iſt
der Menſch altmodiſch Was wir heute nicht alles für Sachen

drehen 2Mancher von euch den ich am Mittwoch fah ſchaute ſo eigen
artig liſtig drein

Zur Fleiſchverſorgung in Halle
Am 16 April tritt die neue von Reichs wegen geordnete

Verſorgung der Bevölkerung mit Fleiſch in Kraft Es iſt
wahrſcheinlich daß während der Zeit des Ueberganges von
der bisherigen Form der Fleiſchverſorgung zur neuen gewiſſe
Stockungen in der Fleiſchzufuhr eintreten welche vorüber
gehend eine Fleiſchknappheit zur Folge haben werden

Aus dieſem Grunde hat der Magiſtrat vorſichtshalber
die Anordnung erlaſſen daß beim Verkauf von Fleiſch an
einen Käufer auf einmal nicht mehr als 1 Pfund abgegeben
werden darf Dieſe Maßregel iſt zugleich beſtimmt den un
zweckmäßigen Angſtkäufen entgegenzuwirken welche am
hieſigen Markte gleich nach Bekanntmachung der neuen Be
ſtimmungen über die Fleiſchverſorgung in großem Umfange
zu bemerken waren

Die Viehzählung welche jetzt im Reiche durchgeführt
wird wird demnächſt einen genauen Ueberblick über die
künftige Verſorgung der Bevölkerung mit Fleiſch geſtatten
ſchon jetzt kann aber geſagt werden daß zu Beſorg
niſſen kein Anlaß iſt Es iſt nur zu erwarten daß
die Bevölkerung unſeres Vaterlandes deren Verbrauch an
Fleiſch im Jahre 1914 auf den Kopf der Bevölkerung auf
53,7 Kilogramm geſtiegen war gegen 47,6 in England
33,6 in Frankreich 21,6 in Rußland 19,6 in Oeſterreich und
10,4 in Jtalten wieder auf diejenige Menge gebracht wer
den muß welche in Deutſchland im Jahre 1900 verzehrt
worden iſt Eine ſolche Herabſetzung des Fleiſchkonſums aber
iſt ganz unbedenklich

Es darf erwartet werden daß die angeordnete Be
ſchränkung des Fleiſcheinkaufes ſchon im Laufe der nächſten
Woche eine Milderung erfährt
waannnneeee
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doch ſo erhebliche Mißſtände Herausgeſtellt daß wir im Intereſſe

dieſelben Ungerechtigkeiten wie die Butterverteilung

Abfälle eine entſprechende Lieferung von gemäſteten Schweinen

ſchaft in ſofortige Berückſichtigung gezogen werden

ten

Sal2zschlir

Zur Nahrungsmittel Verſorgung
hat der hieſige Verein der Fortſchrittlichen Volkspartei an den
Magiſtrat unſerer Stadt folgende Eingabe gerichtet

Wiederholt haben wir während des Krieges uns erlaubt dem
Magiſtrat Vorſchläge und Anregungen für die Beſchaffung und
Verteilung der Lebensmittel an die Bevölkerung zu machen
Gern erkennen wir an daß ein Teil dieſer Wünſche inzwiſchen
Berückſichtigung gefunden hat Wir unterſchätzen keineswegs die
außerordentlichen Schwierigkeiten die bei der Nahrungsmittel
verteilung zu überwinden ſind Jn letzter Zeit haben ſich aber

der Bürgerſchaft deren möglichſt ſofortige Beſeitigung fordern
müſſen Es fällt in unſerer Stadt beſonders auf daß die zur Ver
teilung kommenden Buttervorräte außerordentlich gering ſind Jn
wohl keiner Großſtadt wird eine ſolch geringe Butter
menge für die Familie verausgabt die meiſten Städte geben
dieſelbe Menge pro Kopf aus die hier in Halle für eine Famtlie
von vier und oft mehr Perſonen beſtimmt iſt Die wöchentliche
Zuteilung von 4 Pfund Butter für eine vier oder unter Um
ſtänden auch mehrköspfige Familie iſt außerordentlich wenig Man
würde ſich aber im Publikum noch damit abfinden wenn in an
deren Orten ebenfalls nicht mehr verausgabt würde und wenn
nicht die verſchiedene Stärke der Familien bei der Verteilung
ungerecht wirkte Es will nicht einleuchten daß eine Perſon
genau ſo viel Butter zugebilligt erhält als eine Familie von vier
oder mehr Perſonen Wir bitten deshalb den Magiſtrat die Ver
teilung der hoffentlich baldigſt zu erhöhenden Buttervorräte nach
der Kopfzahl der Bevölkerung vorzunehmen

Zur geſicherten Durchführung einer regelmäßigen Butter
verſorgung und zur Behebung des Andranges und des oft ſtunden
langen Wartens der Käufer vor den Buttergeſchäften halten wir
für geboten daß der geſamte Butterverkauf durch ſtädtiſche Ver
kaufsſtellen wahrgenommen wird Um hier eine ſchnelle Ab
fertigung der Käufer zu erreichen empfehlen wir die Verkaufs
tage ſo zu regeln daß an gewiſſen Stunden alphabetiſch geordnet
nur immer ein Teil des Publikums abgefertigt wird

Bei der jetzigen Butterverteilung hat ſich wiederholt gezeigt
daß größere Teile der Bevölkerung oft ein und mehrere Wochen
überhaupt keine Butter bekommen haben Auch war es ihnen
unmöglich ſich Fett oder Margarine in geringen Mengen be
ſchaffen zu können Daß dieſe Zuſtände in erſter Linie von der
ärmeren Bevölkerung ſchwer empfunden werden und zu Ver
gleichen gegenüber der wohlhabenden Berölkerung die ſich ſolche
Lebensmittel leichter verſchaffen kann herausfordern iſt kein er
ſreuliches Zeichen in der Zeit des allgemeinen Durchhaltens E
muß deshalb nach unſerer Meinung zur Ausgabe von beſonderen
Fett und Margarinekarten ſchleunigſt geſchritten werden

Jn der Bevölkerung wird es ferner als ein Mangel emp
funden daß in der Teuerungskommiſſion die Verbraucher ſo wenig
vertreten ſind Manche Teuerungsmaßnahmen würden vielleicht
beſſer durchführbar ſein und größere Befriedigung im Publikum
auslöſen wenn man ſich des Rates der Nur Verbraucher mehr
bediente Deshalb bitten wir den Teuerungsausſchuß um einige
Mitglieder zu verſtärken die den Verbrauchern angehören

Einer Nachprüfung und Abänderung bedarf auch die Anord
nung des Magiſtrats daß gewiſſe Nahrungsmittel welche von
der Stadt abgegeben werden nur für Haushalte mit einem Ein
kommen bis zu 2700 Mk beſtimmt ſind Dieſe Einrichtung zeitigt

Auch hier
kann nur die Verteilung unter Berückſichtigung der Familitenſtärke
gerecht wirken

Endlich erlauben wir uns den Magiſtrat zu bitten eine
Neuregelung der Verwertung der Küchenabfälle vorzu
nehmen Die Abfuhr der Abfälle erfolgt in letzter Zeit teilweiſe
ſehr mangelhaft ſo daß wertvolle Futterſtoffe verloren gehen
und die Nichtabfuhr der Abfälle ſehr häufig zu Beläſtigungen der
Hansbewohner führt Da uns bekannt geworden iſt daß die
Verträge über die Verwertung der Küchenabfälle nicht eingehalten
werden konnten ſo empfehlen wir neue Verträge abzuſchließen
in denen die Stadt als Gegenleiſtung für die Ueberlaſſung der

ſich ausbedingt
Wir bitten daß unſere Vorſchläge im Jntereſſe der Bürger

Der Vorſtand

Kirchliche Vereine
Mariengemeinde Jünglingsverein Sonntag ab 8 Uhr Verſ

im Sitzungszimmer A d Marienkirche 3 Donnerstag fällt das
Turnen aus Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr jungere
Abt Donnerstag ab 8 Uhr ält Abt Verſ im Konf Zimmer
An der Marienkirche 1 Montag ab 8 Ahr Turnen in der
Luiſenſchule Gr Steinſtr 60 Miſſions Nähverein fällt aus

Ev Mädchenverein Sonntag ab 8 Uhr Sophienſtraße 6
Marthahaus

Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 716 Uhr und Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein ältere Abt
Sonntag v 10 Uhr Kl Klausſtr 12 jüng Abt Sonntag
v 6 Uhr Kl Klausſtr 12 Bibl Beſprechung Diens
tag ab 822 Uhr Kl Klausſtr 12 Domkirchenchor Freitag
keine Uebungsſtunde

Alrichsgemeinde Ev Männer Jünglings und Jugendverein
Charlottenſtr 15 Sonntag ab 8 Uhr Dienstag ab 8 Uhr ält
Abteil Mittwoch ab 8 Uhr jüng Abteil 928 Uhr Bibelſtunde

Evangel Jungfrauenverein an St Ulrich Montag von 5 bis
7 Uhr Kl Märkerſtr 1 Paſtor Richter Kirchengeſangverein
Ulriciang Montag ab 8 Uhr Alte Promenade 6 Keichshof
Paſtor Richter Franck Jünglingsverein Sonntag 3 Uhr
Turnſpiele Sandanger Ab 7 Uhr Verſ Charlottenſtr 19

Evangel Jungfrauenverein Montag abend 8 Uhr Kleine
Märkerſtraße 1 Paſtor Heintke Jugendverein im Oſtbezirk
Sonntag von 7 bis 9 Uhr Freiimfelderſtraße 118 Junger
Mädchenverein im Oſtbezirk Montag von 8 Uhr ab Freiim
ſfelderſtraße 118

Noritzgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Verſammlung
in der Herberge zur Heimat Jungfrauenverein Dienstag
a e P br Verſammlung in der Herberge zur Heimat Mauer

raße 7

Georgengemeinde Miſſionsnähverein Montag nachm 214 uhr
im Pfarrhaus Kirchenchor Dienstag ab 10 Uhr im Ge
meindehaus Kriegsnähverein Donnerstag ab 10 Uhr im
Pfarrhaus Flickſchule II Mittwoch nachm 4 Uhr im Ge
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meindehaus Ev Verein junger Männer Paſtor Gallert
Sonntag ab 726 Uhr im Gemeindehaus Dienstag Soviel
abend Jungfrauenverein I u II Paſtor Witte I Sonn
tag nachmittag 4 Uhr im Gemeindehaus II Sonntag abend

Uhr im Pfarrhaus Verſammlung konfirmierter junger
Mädchen Paſtor Hellmann Donnerstag ab 8 Uhr im Ge
meindehaus Armennähverein der Franckeſchen Stiftungen
Jeden leten Donnerstag im Monat 4 Uhr

Johannesgemeinde Paſtor Faßmer Verſammlungsräume Rud
Haynſtr 37 Jugendbund Abt jung Männer Sonntag nachm
4 Uhr Jugendbundſtunde Abt jung Mädchen Donnerstag ab
8 Uhr Jugendbundſtunde Paſtor Butz Verſammlungsräume
Merſeburger Straße 153 Eingang Pfännerhöhe Sonntag nach
mittag Uhr Jungfrauenverein Sonntag abend 8 Uhr
Jünglingsverein Geſangverein der Johannesgemeinde
Montag ab 4 Uhr Uebungsſtunde Merſeburger Straße 10
Frauenhilfsverein der Johannesgemeinde Mittwoch nachm
324 Uhr Verſammlung Lindenſtr 78 I Paſtor Butz

Paulusgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Paſtor von
Broecker Mittwoch ab 824 Uhr Turnen in der Turnhalle des
Stadtgymnaſium Jünglingsverein Sonntag ab 75 Uhr
Paſtor Haberland Jungfrauenverein I Sonntag ab 8 Uhr
II Montag ab 7 Uhr Kriegs Arbeitsſtunde fällt am
Donnerstag aus Blaues Kreuz Sonnabend ab 86 Uhr
Diakon Deubel

RNeumarktgemeinde Laurentius und Stephanus Jungfrauen
verein üng Abt Sonntag ab 7 Uhr im Gemeindehauſe
Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr im Gemeindehaus Paſtor
Dr Hagemeyer Montag ab 816 Uhr Uebungen des Bläſer
chors Breiteſtr 29

BVartholomäusgemeinde Evangel Männer u Jünglingsverein
Sonntag ab 9 Uhr jüng Abt 10 Uhr ält Abt Mittwoch
ab 8s Uhr Verſammlung beide Abt Peſtalozziſtr 4 Ev
Frauen und Jungfrauenverein St Bartholomäus Sonntag
ab 28 Uhr und Karfreitag ab 28 Uhr Verſ Peſtalozziſtr 4

Ev Frauen und Jungfrauenverein der Petrusgemeinde
Sonntag ab 189 Uhr Verſammlung Dölauerſtr 24 Die
Nähſtunden fallen his Montag nach Oſtern aus

Vaptiſtengemeinde Männer u Jünglingsverein Sonntag ab
75 Uhr Vereinsſtunde Jungfrauenverein Sonntag ab

2 Uhr Vereinsſtunde
Salle Trotha Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Uhr Verſamml

im Pfarrhaus
Ammendorf Montag ab s Uhr Jungfrauenverein im Jugend

heim

Evang Stadtmiſfſfion Weidenplan 4 Sonntag ab 8 Uhr Vor
trag Redner Paſtor Winterberg Sonntag nachm 5 Uhr Ver
ein junger Mädchen Dienstag ab 838 Uhr Bibelſtunde
Mittwoch ab 824 Uhr Chriſtlicher Verein junger Mädchen
Freitag ab 8522 Uhr Karfreitagsfeier Sonnabend
ab 86 Uhr Familienblaukreuzverſammlungen Weidenplan 4
Glauchaerſtr 73 Hohenzollernſtr 11 Schmiedſtr 21 dasſelbe
Freitags Peſtalozziſtr 4 Filiale Schmiedſtraße 21
Donnerstag ab 834 Uhr Bibelſtunde Böllberg bei Wir
Leonhardt Freitag ab 824 Uhr Bibelſtunde

Bund Halliſcher Gemeinſchaften
1 Domgemeinſchaft Kl Klausſtr 12 Dienstag ab 828 Uhr

ibliſche BVeſprechung
2 Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haymſtr 37

Sonntag ab 84 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde Montag
abend 84 Uhr für Männer Dienstag nachm 326 Uhr für Frauen

3 Paulusgemeinſchaft Hohenzollernſtr 11 Dienstag abend
824 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

4 Gemeinſchaft der Evangel Stadtmiſſion Weidenplan
Dienstag ab 828 Uhr Bibelſtunde mit Beſprechung

Provinzial Nachrichten
Schafſtädt 15 April Als ſtäd tiſche Steuern

ſind durch die Stadtverordneten Verſammlung nachſtehende
Zuſchläge für das neue Steuerjahr beſchloſſen worden
170 Prozent zu den Perſonalſteuern 240 Prozent zur Ge
werbe und Gebäudeſteuer 280 Prozent zur Grundſteuer

X Hettſtedt 15 April Verhaftet und in das
hieſige Gerichtsgefängnis eingeliefert wurde am Mittwoch
vormittag der Arbeiter Ecke von hier weil er hinreichend
verdächtig iſt an dem Einbruch im Hauſe Markt 26 beteiligt
zu ſein

W Freiberg 15 April Verheerender Fabrik
bran Jn dem Gebäude der früheren Farbglaswerke
G m b H brach heute früh ein Feuer aus das mit großer
Schnelligkeit um ſich griff und in kurzer Zeit das ganze
Gebäude in Aſche legte Der ganze Fabrikkomplex war erſt
kürzlich von der Melaſſefabrik Günther Kaulſcherf in
Löbau aus der der Freiberger Tafelglaswerke G m b H
gehörigen Konkursmaſſe erworben worden Die Firma
hatte erſt vor einigen Tagen den Betrieb aufgenommen

Bitterfeld 14 April Verſchwunden Das 11jährige
Schulmädchen Marie O von hier iſt ſeit vorigem Mittwoch ſpur
ios verſchwunden An dieſem Tage iſt das Kind mit dem Zuge
9 Uhr 56 Mig vormittags nach Magdeburg gefahren um ſeine
Großmutter in Barleben zu beſuchen iſt aber bis jetzt an ſeinem
Ziele nicht eingetroffen Bekleidet war das Kind mit rotem
Kleid braunem Mantel braunen Strümpfen ſchwarzen Schnür
ſchuhen und geſtrickter weißer Mütze Als Handgepäck führte es
einen kleinen Reiſekorb bei ſich

S Gardelegen 14 April Ehrung der Kriegsge
fangenengräber Außer Grabſtein und Einfaſſung haben
die auf dem hieſigen ſtädtiſchen Friedhofe befindlichen Gräber der
Kriegsgefangenen in dieſem Jahre ſämtlich auch gärtneriſchen
Schmuck durch Bepflanzung mit Efeu erhalten Eine Zierde bildet
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Unternehmens geänderi loſen plumpen

u Bildhauers und beſteht neben der überlebensgroßen
angöſiſchen Soldaten aus einem großen Obelisk

grache folgende Jnſchrift aufweiſt Unſeren
Kameraden die ihrerſeits ihre Pflicht getan haben und geſtorben
kind einſam und fern von ihrem geliebten Vaterlande Aber
unter dieſem Stein ruhen nur ihre Körper ihre Seele hier unten
wacht und betet

Cöthen 14 April Was ſchenkt eine tüchtige
Sohn Ein ausMutter ihrem konfirmierten

wärts in Zwangserziehung befindlicher Knabe wurde dieſer Tage
hier konfirmiert und hierzu zu ſeiner Mutter beurlaubt Letztere
gab ihm als Konfirmationsgeſchenk 3 Mark eine Schachtel Streich
völzer und eine Schachtel Zigaretten obwohl Jugendlichen das
Rauchen behördlich verboten iſt Zur Rechenſchaft gezogen gab
die Frau als Entſchuldigung an es ihrem Sprößling auf die
Seele gebunden zu haben ſich beim Rauchen nicht faſſen zu laſſen

X Zerbſt 15 April Verurteilte Milchpan
ſcherin Die verehelichte Landwirtsfrau Anna Wilno
hier hat ſich vor einigen Monaten fortgeſetzt der Milch
fälſchung dadurch ſchuldig gemacht daß ſie nach dem Gut
achten des Nahrungsmittelchemikers Prof Dr Heyer in
Deſſau 100 Prozent Waſſer der Milch die dem Handel und
Verkehr diente zuſetzte Sie wurde vom hieſigen Schöffen
gericht zu 400 Mark Geldſtrafe oder zu 40 Tagen Gefäng
nis verurteilt

Schöningen 15 April Jm mer noch Gold
Jn Samleben verſtarb jüngſt eine Frau in deſſen Nach
laß man 6000 Mark in Gold vorfand Wie dieſe Frau ihren
Goldſchatz nicht mit ins Jenſeits hinübernehmen konnte
ſo wird es auch anderen gehen die ſich auch jetzt noch nicht
von ihren Goldfüchſen trennen können Darum immer und
immer wieder die Mahnung Alles Gold zur Reichsbank

Oſterwieck 15 April Eine Angehörigkeit
aber kein ſtrafbarer Anfug Der Landwirt
Chriſtian Niebel von hier war vor dem Schöffengericht an
geklagt groben Unfug durch die Aeußerung verübt zu haben
Jch habe noch alten Speck und Schmalz genug ich ſchlachte

drei Schweine und ein Kalb aber verkaufen tue ich nichts
lieber benutze ich es als Wagenſchmiere Obwohl dieſe
Aeußerung durch beeidete Zeugenausſage als wirklich er
wieſen wurde mußte das Schöffengericht den Angeklagten
freiſprechen weil der Tatbeſtand des groben Unfugs im ge
ſetzlichen Sinne nicht gegeben war

Letzke Depeſchen

W 3B Berlin 15 April In der heutigen Sitzung desBundesrates gelangten zur Annahme Der Entgte Liner
Bekanntmachung über das Verfüttern von Kartoffeln und
der Entwurf einer Bekanntmachung über die Regelung des
Verkehrs mit Branntwein

net via nd n t der n nächter Seit
S Sünde a w n ne eines i mecten

Statue eines
der in franzöſiſcher

Zucker nur auf Brotkarte
VI Berlin 15 April Eine Bekanntmachung des

Magiſtrats ordnet an daß ab 27 April Zucker im Klein
verkauf nur bei Vorlegung der Groß Berliner Brotkartef ür
die laufende Woche abgegeben werden darf und auf jede
nur ein halbes Pfund Das Mittelſtück der Brotkarte iſt
vom Verkäufer zu entwerten

Auszeichnung des Vizeadmirals Souchon
VIB Berlin 15 April Der Reichsanzeiger meldet

Der Kaiſer hat dem Vizeadmiral und Diviſionschef Souchon
die Schwerter zum Roten Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichen
laub und den Stern zum Roten Adlerorden 2 Klaſſe mit
Eichenlaub und Schwertern verliehen

Geſunken
WIB London 15 April W Der britiſche

Dampfer Chennandoah 3886 Tonnen iſt auf eine Mine
gelaufen und geſunken Die Beſatzung wurde mit Ausnahme
von zwei Mann die vermißt werden gelandet

Ankunft des erſten ſerbiſchen Truppentrans
portes in Saloniki

W B Bern 15 April Nach einer Meldung des
Secolo aus Saloniki iſt dort der erſte ſerbiſche Truppen

transport auf zwei Dampfern angekommen welche vor Kara
Burun ankern Die Ausſchiffung erfolgt nach der Anord

Was die Times wiſſen D wer
WTB Amſterdam 15 April Die Times wollen aus

uter Quelle erfahren haben daß der Dampfer mit demch der neue Vizekönig von Indien Lord Chelmsford mit
amilie nach Jndien ab von einem deutſchen Unterſee
ot angegriffen wurde Der Angriff ſei erfolglos geblieben

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 15 April Der Wochenſchluß brachte zwar keine
neuen Anregungen aber die Haltung des freien Börſenverkehrs
kennzeichnete ſich als feſt Das Hauptintereſſe erregten ſchwere
Montan und Schiffahrtsaktien Deutſche Anleihen belebter
3proz und 4proz Werte weiter befeſtigt Rumänier und Oeſter
reichiſch Ungariſche Renten gut behauptet Ruſſiſche Anleihen feſt
Rubelnoten wie geſtern Von Montanaktien Phönix bevorzugt
ferner Aumetz Friede Gelſenkirchen Luxemburger und Oberbedarf etwas höher auch Bochumer befeſtigt Bismarckhütte ver
nachläſſigt Rüſtungswerte weiter ſchwach Hirſch Kupfer Benz
Ludwig Loewe und Dynamit niedriger Rheinmetall anfangs feſt
dann ſchwächer HanſaLloyd gefragt Schiffahrtsaktien beliebt
Hapag Lloyd Hanſa und Hamburg Südamerika höher auch
Werften wie Howaldt Tecklenborg und Bremer Vulkan an
ziehend Auch Elektrizitätswerte in guter Haltung Julius
Pintſch ſteigend Elektriſche Unternehmungen Schuckert A E G
und Siemens feſter Auer Gasglühlicht merklich höher Von
Einzelwerten Gebrüder Seck Schubert Salzer Gebr Körting
Wanderer Zimmermann Maſchinen Türkenloſe Tabakaktien
Große Berliner Straßenbahn und Henri höher Deutſche Erdöl
aktien ſpäter befeſtigt Deutſche Petroleumaktien höher Canada
Aktien etwas feſter Tägliches Geld 424 Prozent und dar
unter Privatdiskont 456 Prozent

Deviſenkurſe
Berlin 15 April 1916

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Auszahlungen ſtellek
üch an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marn
wie folgt

e

Heute Voriger Tag
1 Geld Brief Geld Brief

New York 1 Dou 5,44 5,46 5,465,48olland 100 I 234 2351 23 237Dänemark 100 Kr 160,05 160,55 160 05 167,55Schweden 100 kKr 160 160 160 160Norwegen 100 Kr 160 161 160 161Schweiz 100 Fr 106 106 106 106Szaheſt 100 K 69,60 69,70 69 45 609,55
Rumänien 100 Lei 87 s 8371 TBulgarien 100 Leva 78 799 78 79Getreide

Berlin 15 April Der Beſuch des Produktenmarktes war
gering und das Geſchäft äußerſt ſtill Runkelrüben und Heidekraut
wurden mehr angeboten auch Saatartikel ſtanden in größerem
Umfange zur Verfügung Die Nachfrage war indes nicht ſehr
lebhaft Jm allgemeinen blieb die Stimmung behauptet wenn

ein ſchwächerer Unterton nicht zu verkennen war Wetter
ſchön

Neue Preiserhöhung in der Solinger Stahlwareninduſtrie
Die Vereinigung Solinger Stahlwarenfabrikanten erhöhte mit
Rückſicht auf die fortgeſetzt ganz außerordentlich ſteigenden Roh
materialpreiſe und die bedeutende Verteuerung der Betriebs
unkoſten die Verkaufspreiſe abermals um 10 Prozent ſo daß
der geſamte Preisaufſchlag nunmehr 30 Prozent beträgt

Konſolidiertes Braunkohlenbergwerk Caroline bei Offleben
Akt Geſ in Magdeburg Die Generalverſammlung ſetzte die
Dividende auf 22 Prozent feſt Direktor Sachſe bemerkte dazu
daß der Betriebsüberſchuß infolge der vermehrten Brikett
produktion und der höheren Preiſe bei gutem ſchlanken Abſatz
trotz höherer Selbſtkoſten erzielt worden ſei Veber die Ausſichten
für das laufende Jahr wurde noch bemerkt daß ſämtliche Brikett
abſchlüſſe und Rohkohlenabſchlüſſe inzwiſchen getätigt ſind daß
derBruttoüberſchuß im erſten Viertel des neuen Jahres wiederum
gut geweſen iſt daß die Selbſtkoſten ſich in dieſem Jahre hin

gegen weſentlich erhöhen dürften infolge des um 30 Prozent teu
reren Abraums und daß auch die Abſchreibungen im nächſten
Jahre erhöht bleiben wegen der kurzen Lebensdauer des Völpker
Kohlenfeldes und Anlagen dr Gſellſchaft

Prinz Carlshütte Eiſengießerei und MaſchinenbauAkt Geſ
Rothenburg a d Saale Die im Jahre 1908 gegründete Geſell
ſchaft der die Bank für induſtrielle Unternehmungen in Liqu in
Frankſurt a M naheſteht verzeichnet für 1915 nach 17672 Mk
i V 18 842 Mk Abſchreibungen 60 024 54 252 Mk Verluſt

um den die Unterbilanz bei 500 000 Mk Aktienkapital auf 337 309
Mark anſchwillt Eine Dividende wurde noch nie verteilt

Große Leipziger Straßenbahn Jn der Generalverſammlung
wünſchte ein Aktionär Auskunft über die beabſichtigte Verſchmel
èung mit der Leipziger Elektriſchen Straßenbahn Der Vorſitzende
erwiderte daß die Verhandlungen eigentlich über einen gewiſſen
Jdeenaustauſch und Vorbeſprechungen nicht hinausgekommen

r

m

nung des Generals Sarrail erſt in einigen Tagen

Mittoldeutsche Pp
Hallische Apotheken

heute nachmittag geöffnet

Mohren Apotheke Reilſtraße 134 Tel 1886
SternApotheke Magdeburgerſtraße 53
BiktoriaApotheke Gr Steinſtraße 32 Tel 1138
Kaiſer Apotheke Glauchaerſtraße 1 Tel 2542
Löwen Apotheke Brüderſtraße 17 Tel 526
HohenzollernApotheke Merſeburgerſtr 20 Tel 1785

Wollwasch Seife NähAhle
Stück 50 Pfo terine ehe v Deaten x F Zeſt Zerſee

Schuhwerk Zügel Geſchirre
Pferde und agendecken
Fahrradmäntel Stoffe Filz
uſw ganz leicht ſelbſt auszu
beſſern Schönſter Steppſtich
wie mit Maſchine Als prak
tiſches Werkzeug täglich neu
anerkannt ſehr handlich ſolid
u dauerhaft konſtruiert Ga
rantie für Brauchdarkeit zahl

Unterzeug wollenen Strümpfen e
Schnee Nchf Gr Steinſtr 84

Amtliche Bekanntmachung

In das hieſige Genoſſenſchaftsregiſter
Nr 36 betr Kornhaus Genoſſen

eingetragene Genoſſenſchaft mit reiche Nachbeſtellungen Sehr
deſchränkter Hafepflicht zu a S geeignet als Liehesgabe ins
iſt heute eingetragen Be e e Mk 20 mit verſchie
gut der Generalverſammlung vom denen Nadeln verpacht und poftfrei
17 Dezember 1915 iſt s 2 des Statufs Man beſtelle Marke Stepperin
hinſichtlich des Gegenſtandes des dieſe iſt nicht zu r mit wert

eugniſſen

ſeien und daß dieſe bisher zu keinem Ergebnis geführt haben

Axtiengesolsobsſt

edenfalls im Schoße der Verwaltung reiflichz i d ſehet in e Linie die eigenen Jntereſſen der Ge
fellſchaft verfolgt Die vorgeſchlagene Dividende von 62 Prozent
wurde einſt amia genehmigt und den Geſellſchaftsorganen Ent
laſtung erteilt Ueber die Ausſichten wurde keine Mitteilung

n Akt Geſ in Wahren bei Leipzig DiolyphonMuſikwerke Akt Geſ in Wahren ieGengaig en ten genehmigte den dividendenloſen Abſchluß

und beſchloß die Erhöhung des Grundkapitals um 1 250 000 auf
214 Millionen Mark durch Ausgabe neuer ab 1 Januar 1916
dividendenberechtigter Aktien zum Kurſe von 120 Prozent Die
Kapitalserhöhung dient zur Abſtoßung der Bankſchulden und Ab
löſung der vorhandenen Schuldverſchreibungen ſowie zur Erhöhung
der Betriebsmittel Neu in den Aufſichtsrat gewählt wurde der
Vizepräſident des Reichstages Geheimrat Paaſche Ueber den
gegenwärtigen Geſchäftsgang und die Ausſichten teilte der Vor
ſtand mit daß ſich der Umſatz im neuen Jahre in erfreulicher
Weiſe gehoben ja faſt ver doppelt habe Namentlich haben
die Heereslieferungen eine erhebliche Steigerung erfordert doch
auch die Aufträge in den ſonſtigen Fabrikaten laſſen eine merk
liche Belebung erkennen Man dürfe ſich nicht von dem augen
blicklichen Mißerfolge beirren laſſen Die neuen Maſchinen ſeien
jetzt auf die Heereslieferungen in vollem Umfange eingeſtellt und
der nächſte Abſchluß werde vorausſichtlich ein beſſeres Reſultat
aufweiſen

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 14 April Weizen Mai 116568 Juli 116 Sept

11236 Mais Mai 7458 Juli 76 Sept 7576 Schmalz Mai11,6714 Juli 11,85 Sept 13 02 Pork Mai 23,07 Juli 28,05
Sept 22,85 Rippen Mai 9,37 Juli 9,55 Sept 12,70 Hafer
Mai 4458 Juli 43

Newyork 14 April WinterweizenWeizen Mai 1241
11314 Weizen Nr 1 northern 139 Mais loco 83 Kaffee
Nr 7 loco 9

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Elbe 15 April

Außig e 77 F Roßlau e 1,78Dresden 084 Barby 2 18Torgau J e 41 26 Schönebeck 2,02Zittenberg 51 Magdeburg 78
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